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Gedanken zum Monatsvers 
 
Mit der Seefahrt verbindet mich recht wenig. Vor vielen Jahren setzte ich 
aber einmal mit der Fähre über die Straße von Gibraltar. Es herrscht 
ziemlich hoher Wellengang. Es ging auf und ab, der Boden war recht 
schwankend. Es war im wahrsten Sinne des Wortes Schwindel oder 
Seekrankheit erregend. Mir wurde immer komischer. Da die Überfahrt nur 
eine gute Stunde dauerte, war die Sache bald überstanden. Land war auf 
jeden Fall in Sicht, die Fähre trieb nicht haltlos über das Wasser.  
Schlimmer ging es da dem Apostel Paulus, der mehrmals Schiffbruch erlitt 
und ein Spielball der Wellen war. Oder den Jüngern Jesu beim Sturm auf 
dem See. 
 
Wir leben in turbulenten Zeiten. Rasante Veränderungen können uns hin- 
und hergeworfen fühlen lassen. Das Auf und Ab, das Hin und Her im Wogen 
einer schnelllebigen Zeit kann leicht überfordern. Die Stürme des Lebens, 
weltweite Krisen und Konflikte… Was gibt uns da Halt? Gibt es überhaupt 
Halt? Die Bibel sagt: Ja. Unser innerer Mensch ist nicht hilflos hin- und 
hergetrieben. Er hat einen Anker – und zwar einen sicheren und festen. Es 
ist die Hoffnung, die diesen Namen hat: Jesus. Die Hoffnung des Glaubens, 
die Ewigkeitshoffnung ist nicht am Meeres- oder einem sonstigen irdischen 
Grund festgemacht, sondern an einem unerschütterlichen, ewigen. Im 
Glauben sind wir mit der Ewigkeit verbunden, in ihr verankert.  
Das können uns alle irdischen Erschütterungen, selbst der Tod, nicht 
nehmen.  
 
Weil Jesus lebt und in Ewigkeit herrscht, dürfen wir hoffen. Wie immer die 
äußeren Umstände sein mögen, sie sind höchstens Vorletztes. Der sichere 
und feste Hoffnungsanker ist ausgeworfen für alle, die an ihm festhalten. 
Das Bild vom Anker, der einen ewigen Halt hat, finden wir auch in einem 
Liedtext von Johann Andreas Rothe aus dem Jahr 1722: 

Ich habe nun den Grund gefunden, der meinen Anker ewig hält; 
wo anders als in Jesu Wunden? Da lag er vor der Zeit der Welt, 
der Grund, der unbeweglich steht, wenn Erd und Himmel  
untergeht. 

   
Rainer Kühnel 

 
 



Impressionen: Ostersonntag 
05.04.2026 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Rückblick: „Hoffnung in der Krise“ 
(Seminar - Samaritan´s Purse) 11.04.2026 

 
In einer Zeit großer Unruhen und 
Krisen – weltweit wie im 
persönlichen Leben - bleiben wir 
von Leid, Kummer und Trauer nicht 
verschont.  
Wie können Einzelne anderen 
Menschen in Gemeinden und in 
ihrem Umfeld in den kleinen und 
großen Katastrophen des Lebens 
beistehen?  
 

Um diese Frage ging es bei einer 
Schulung für Gemeinden 
„Hoffnung in der Krise“ am 11. 
April in den Räumen der EFG 
Heidenau. 13 Interessierte aus 
mehreren sächsischen Gemein-
den befassten sich unter Leitung 
der Referentin Birgit Neumann 
(Samaritan’s Purse) mit einem 
Themenkomplex, der vom 
Umgang mit Trauma über Trauer 
bis hin zu Suizidgefahr reichte.  

 
Es gab viele praktische Hin-
weise, wie wir anderen in 
schwierigen Lebenssituationen 
helfen können.  Wie wir 
überhaupt wahrnehmen, wer 
Hilfe und Zuwendung braucht. 
Aber auch, wie wir Hoffnung 
aufgrund unseres Glaubens 
vermitteln können.  
 
 

Wann ist eher die Tat gefragt, 
wann das Wort? Welche 
Stolperfallen sind zu 
meiden? Dabei kam es zu 
manchem Aha-Erlebnis. 
Insgesamt ein sehr 
hilfreiches Seminar, um 
Christen zu befähigen, 
Menschen in 
Krisensituationen in einer 
dienenden Haltung zu 
begleiten.  

Im Gottesdienst am folgenden Tag stellte Birgit Neumann den weltweiten 
Dienst von „Samaritan’s Purse“ ausführlich und anschaulich vor. 

     Rainer Kühnel 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Impressionen: Wandertag 25.04.2026 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Impressionen: Grillabend 01.05.2026 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles aus dem Landesverband 
und dem GJW 

 
Liebe Gemeinden im Landesverband 
Sachsen,      

 
Jesus Christus spricht: „Ich bin die 
Auferstehung und das Leben. Wer an 
mich glaubt, wird leben, auch wenn er 
stirbt.“ Joh.11,25 
 
Rund um Ostern steht unser Glaube an die Auferstehung von Jesus im 
besonderen Fokus. Gott schenkt neues Leben! Was Karfreitag wie ein 
trauriges Ende wirkte, führte Ostersonntag zum Anfang des neuen Lebens 
überhaupt – auch für uns. 
Am 28. März hatten wir zum letzten Mal unseren Landesverbandsrat. Auch 
das war für manche vermutlich mit Trauer verbunden. Es geht in diesem 
Jahr durch die Veränderungen innerhalb des Bundes etwas zu Ende, was 
uns über viele Jahre geprägt und geformt hat. Aber gleichzeitig startet 
etwas Neues: Ab 2027 wird ein neu strukturiertes Team unsere Region 
weiterdenken und weiterentwickeln, um dadurch ebenfalls die Gemeinden 
in Sachsen zu stärken und zu unterstützen. Gemeinsam wollen wir Gottes 
Botschaft der Liebe in unserem Bundesland leben und verbreiten. 
Wir sind besonders dankbar, dass wir für dieses Team auch mehrere junge 
Menschen begeistern konnten. Der LV-Rat hat dieses „Starterteam” am 28. 
März bestätigt. Zusammen mit der Landesverbandsleitung werden sie in 
diesem Jahr daran arbeiten, dass die neuen Strukturen des Bundes (UB25) 
ab 2027 auch bei uns vollständig eingeführt werden, damit Gutes daraus 
entsteht. Vieles ist dabei noch neu und einige Dinge noch nicht vollständig 
geklärt. Das haben wir auch beim LV-Rat bemerkt, aber wir sind 
zuversichtlich, dass Gott zu uns steht und diesen Prozess positiv begleitet. 
Bitte begleitet auch ihr diese Zeit im Gebet. 
Bereits jetzt will ich euch darauf hinweisen, dass am 27.06. in Limbach- 
Oberfrohna ein Seminar zum Thema „Bibel lesen & verstehen” stattfinden 
wird. Tragt euch diesen Termin gerne schon einmal in eure Kalender ein. 
 
Wir danken euch für eure Unterstützung. Im Namen der LV-Leitung  

Dániel Papp  



Ausblick: Ausflug nach Prag  
30.05.2026 

 
Bitte haltet euch diesen Termin 
schon einmal frei. Wir werden 
gemeinsam mit Bettina Rose einen 
kleinen Teil ihres neuen Zuhauses 
anschauen… wo sie lebt, arbeitet 
und in den Gottesdienst geht. 
Auch Lieblingsplätze und das 
genießen tschechischer Speziali-
täten werden voraussichtlich mit 
auf dem Plan stehen. 
Bitte tragt euch in die Liste in der 
Gemeinde ein, wenn ihr mit dabei 
sein möchtet. Dann können wir 
euch auch zu gegebener Zeit über 
alle weiteren (Reise-) Details 
informieren. 

 
Daniela Nicko 

 

Rätselseite 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Geburtstagsgrüße 
 

Wir wünschen allen Jubilaren im Monat 
 

Mai 
 

Erfülltsein von Gottes Heiligem Geist und  
und einen nährbaren Boden für Seine Früchte  

 

 

„Die Menschen schließlich, die dem guten Boden 
gleichen, hören die Botschaft und nehmen sie mit 

aufrichtigem Herzen bereitwillig auf. Sie halten daran 
fest, lassen sich nicht entmutigen und bringen durch 

ihre Ausdauer Frucht.“ 
 

Lukas 8,15

 
 

Evangelisch - Freikirchliche Gemeinde Heidenau 
 

Waldstraße 16    01809 Heidenau 
 

kontakt@baptisten-heidenau.de 
 

Gemeindeleiter: Thomas Nicko 
 

 
 

www.baptisten-heidenau.de 

 
Beiträge für die nächste Ausgabe bitte bis zum 26.05. an die Redaktion senden: 

gemeindebrief@baptisten-heidenau.de  
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2026 SONNTAG

  KALENDERJAHR ERSTER TAG DER WOCHE
Sonntag Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

26 27 28 29 30 01 02

03 04 05 06 07 08 09

09:15 Uhr Gebet

10:00 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl    

Rainer Kühnel            

16:30 Uhr

Gitarren-Stunde

19:00 Uhr

Gemeinderat

16:30 Uhr

Hauskreis

10 11 12 13 14 15 16

09:15 Uhr Gebet

10:00 Uhr Gottesdienst 

Andreas Kuhnert

16:30 Uhr

Gitarren-Stunde

16:00 Uhr

Arbeitseinsatz im 

Gemeindehaus/ -Gelände

17 18 19 20 21 22 23

09:15 Uhr Gebet

10:00 Uhr Gottesdienst 

Timon Fuchs (FeG Freital)

Kirchencafé

16:30 Uhr

Gitarren-Stunde

19:00 Uhr

Stadtgebet

16:30 Uhr

Hauskreis

24 25 26 27 28 29 30

09:15 Uhr Gebet

10:00 Uhr BEFG 

Bundesgottesdienst    

18:00 Uhr

Männerabend

16:00 Uhr

Arbeitseinsatz im 

Gemeindehaus/ -Gelände

Tagesausflug nach Prag
(Besuch von Bettina Rose)

31 01 02 03 04 05 06

09:15 Uhr Gebet

10:00 Uhr Gottesdienst 

Stefan Lusky

16:30 Uhr

Gitarren-Stunde

16:30 Uhr

Hauskreis

MAI
KALENDERMONAT


